
Projektpartnerschaft der Grundschule Fischbeck mit dem Kindermissionswerk  
„Die Sternsinger“

Im Schulvorstand kam im Frühjahr der Gedanke  auf, unsere  Schule  in Richtung 
anderer Kulturen  zu  öffnen  und  Kinder  in  Ländern  zu  unterstützen, für die  ein 
sorgloses  Leben  nicht selbstverständlich ist. In Absprache  mit dem Schulvorstand 
und dem Schulelternrat haben wir uns auf eine zukünftige

Projektpartnerschaft  des  Kindermissionswerkes  „Die  
Sternsinger“

in Nsawam  (Ghana)

geeinigt. Hier werden in einem orthopädischen Zentrum körperbehinderte Kinder und 
Jugendliche behandelt und versorgt mit dem Ziel in Ghana  ein Leben „auf eigenen 
Beinen“ führen zu können. 

Ab  dem 01. September wird es  in Zukunft an  jedem ersten Mittwoch im Monat 
(nächste Termine: 06.Oktober, 03. November, 01. Dezember) in der ersten großen 
Pause  ein  käufliches  Frühstücksangebot für alle Schüler  geben.  Der  Preis  liegt 
zwischen  0,50€  und  1,50€. Es  wird immer eine  Klasse  für die Ausrichtung  des  
Frühstücks  verantwortlich sein, so  dass  jede einmal im Jahr beteiligt wäre. Den  
Anfang machen die Kinder des 4. Jahrgangs.

Mit Ihrer Unterstützung sollen z.B. belegte Brötchen, Muffins o.ä. angeboten werden. 
Die entstehenden Unkosten werden erstattet und der Erlös wandert in unsere 
Spendenkasse.

Unser Wunsch  ist, die Kinder unserer Schule für die Not Anderer zu sensibilisieren 
und das  Projekt auch in den Unterricht einfließen zu lassen. Somit wird erstmalig in 
diesem Halbjahr für die 3. und 4. Klassen eine „Ghana-AG“ angeboten, in der wir uns  
mit  dem  Land,  dem  Leben  und  der  besonderen  Situation  Behinderter  dort 
beschäftigen werden. Die  Verbindung zu  unserer Schule als  „Eine Schule für alle 
Kinder –  keiner geht verloren“ liegt auf der Hand.
Wir würden uns freuen, wenn auch Sie unsere Idee tatkräftig unterstützen würden.

Hier  erhalten  Sie  noch  grundlegendere  Informationen  zu  unserem 
Patenschaftsprojekt. Haben  Sie  weitere Anregungen  oder Fragen, so  wenden  Sie  
sich als Ansprechpartnerin an Frau Schlinkmann, die das Projekt begleiten wird.



Kinder-  Missionswerk  „Die  Sternsinger“: Orthopädische  B ehandlung  für 
Kinder  und  Jugendliche  in Nsawam,  Ghana

In  dem  1961  gegründeten  orthopädischen  Zentrum  in 
Nsawam finden durchschnittlich 6000  –  7000 Patienten im 
Jahr  Hilfe.  Zwei  spezialisierte  Mitarbeiter  besuchen 
mehrfach im Jahr in einem festen Turnus  50  landesweit 
eingerichtete Kontaktstellen. Hier  werden  Menschen  vor 
Ort betreut oder dafür gesorgt, dass  sie –  wenn nötig –  zur 
Intensivbehandlung nach Nsawam kommen können.

Hier leidet etwa die Hälfte der 100  Körperbehinderten an 
den Folgen  einer Polioerkrankung. Ghana  gehört zu  den 
weltweit 20 Ländern, in denen diese unheilbare Krankheit 
noch nicht völlig ausgemerzt ist. Andere Kinder, die in dem 
orthopädischen  Zentrum rehabilitiert werden, leiden unter 
angeborenen  Behinderungen,  wie  Gelenkdeformitäten, 
Klump-  und  Plattfüßen  oder  spastischen  Lähmungen. 
Einige Kinder sind bein- oder armamputiert.

Die Operation eines Kindes  kostet durchschnittlich 150,-€. 
Das  ghanaische  Gesundheitsministerium trägt einen Teil 
der  Lohn-  und  Gehaltskosten  des  Zentrums,  für  alle 

anderen Kosten ist dieses jedoch dringend auf Hilfe angewiesen. 

Die Arbeitslosigkeit in  Ghana  liegt bei ca. 30%.  Fast ein Drittel der Bevölkerung lebt unterhalb der 
Armutsgrenze. Sehr viele Familien sind nicht in der Lage, die Kosten für eine Behandlung in Nsawam  
aufzubringen.  Sehr  kleine  Kinder  werden  hier  zusammen  mit  ihren  Müttern  untergebracht. 
Schulpflichtige  Kinder  werden  von  besonders  ausgebildeten  Lehrern  mit dem  Ziel  unterrichtet, 
anschließend  möglichst  die  reguläre 
Schule  zu  besuchen.  Die  Pflege  von 
Hobbys  und eine Arbeitstherapie gehören 
zum  täglichen  Programm.  Jugendliche 
bekommen  Hinweise  für  die  Gestaltung 
ihrer beruflichen Zukunft.

Mit  seinen  außergewöhnlich  niedrigen 
Verwaltungskosten  (2006:  2,82%)  steht 
das  Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ 
für einen seriösen und sparsamen Umgang  
mit den ihm anvertrauten Spendengeldern. 
Seit  vielen  Jahren  erhält  das  als 
gemeinnützig  anerkannte  Werk  das 
„Spenden-Siegel“  des  Deutschen 
Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI). Es  
ist  ein  Kinderhilfswerk  der  katholischen 
Kirche,  das  durch  seine  Aktion 
Dreikönigssingen Spendenhilfe in 115 Ländern der Welt möglich macht.

   


